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Viele Fragezeichen ???

                             W Ü R T T E M B E R G I S C H E R  K E G L E R -        U N D  B O W L I N G - V E R B A N D  E . V.

Eigentlich hatte ich eine Flut von 
Reaktionen auf den neuen WKBV-
Film, den Jochen Seitz Mitte Sep-
tember auf die HP eingestellt  
hatte, erwartet. Doch nichts der-
gleichen – kein Kommentar, keine 
Kritik, kein Lob.
Das macht mich nachdenklich. 
Warum interessiert das keinen? 
Richtiges Kegeln kann man lernen, 
wenn man sich mit der Materie 
Kegeln befasst. Die meisten Keg-
lerinnen und Kegler haben große 
Defizite in punkto Anlauf, Pendel 
und Kugelauflage. Das zeigen die 
Ergebnisse mehr als deutlich. 

Der WKBV-Kurzfilm von ca. 90 
Sekunden zeigt, wann der erste 
Schritt gesetzt werden soll, er 
zeigt den Rückpendel bis auf 
Schulterhöhe und er zeigt die Ku-
gelabgabe vor dem Fuß. Und was 
ganz wichtig ist, er zeigt einen ge-
raden Drei-Schritte-Anlauf. So 
einfach kann Kegeln sein. 

Wer seine Leistung steigern 
möchte, muss sich mit dem Kegel-
video auseinandersetzen. Der 
Auftakt muss stimmen, den erste 
Schritt erst beginnen, wenn der 
Pedel in die Rückwärtsbewegung 
geht, Kugel bei gestrecktem Arm 
ganz nach hinten (Schulterhöhe) 
führen, gebeugter Oberkörper, 
Schultern gerade halten, Kugel 
vor dem Fuß abgeben, gerade aus 
dem Oberkörper spielen.  

Das kraftvolle Kegeln birgt die 
große Gefahr, dass die Präsizion 
verloren geht. Die Tendenz, mehr 
Kraft in den Abwurf zu legen, ist 
ersichtlich, aber nicht vorteilhaft.  

Das Training der meisten Kegle-
rinnen und Kegler besteht darin, 
ein Spiel mit 120 Wurf zu machen 

und am Ende ein Ergebnis auf der 
Anzeigetafel zu haben. Gelernt 
hat er/sie aber nichts, denn der 
fehlerhafte Anlauf, der falsche 
Auftakt oder die schlechte Kegel-
abgabe wurde nicht verändert, 
weil auch nicht erkannt. Die vor-
handenen Fehler wurden 120 mal 
nur wiederholt. 

Die meisten Sportarten gestalten 
ihr Training in der Art, dass sie 
wichtige Sequenzen immer üben. 
Die Fußballer üben das Zuspiel 
auf kurze und lange Distanz, üben 
das Kopfballspiel oder Elfmeter-
schießen. In fast allen Sportarten 
werden Übungen von Trainern be-
stimmt, die die richtigen Anleitun-
gen dazu geben. 

Was ist im Kegeln los? 
Warum funktioniert das beim Ke-
geln nicht?
Der WKBV bildet laufend Trainer 

aus. In den vergangenen Jahren 
wurden ca. 120 Trainer an der 
Sportschule in Albstadt 
ausgebildet. 

Wo sind sie denn? 
Was machen sie? 
Meldet euch zu Wort!

Hilmar Buschow

Von Gerhard Gromann geprägter Vorzeigespieler: Reiner Buschow, jetzt wie-
der ESC Ulm. 
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Bowling mit neuem Spielsystem

                             W Ü R T T E M B E R G I S C H E R  K E G L E R -        U N D  B O W L I N G - V E R B A N D  E . V.

Sowohl die DBU, aber auch die 
Landesverbände, haben sich Ge-
danken darüber gemacht, wie der 
Ligaspielbetrieb trotz Corona 
stattfinden kann.

Die DBU hat ein komplett neues 
Spielsystem für diese Saison eta-
bliert. Ich persönlich empfinde das 
einen Schritt in die richtige 
Richtung.

Neu in dieser Saison ist, dass nicht 
mehr alle Teams der Bundesligen 
gemeinsam in einer Halle die Liga-
spiele als Teamwettbewerb 
austragen.

Es gibt jetzt Heimspiele und Aus-
wärtsspiele. Dadurch wird natür-
lich die Anzahl der anwesenden 
Spieler in der Halle deutlich 
reduziert.

Zudem verteilt man die Spieler 
dann auf mehr Bahnen und lässt 
jetzt auch Einzel, Doppel und Trio 
gegeneinander spielen. Dadurch 
wird der

Spieltag kürzer und aus meiner 
Sicht auch spannender. Schnellere 
Entscheidungen durch die kürzere 
Spielzeit sind auch für eventuell 
vorhandene

Zuschauer interessanter. Als Ab-
schluss wird dann noch eine Team-
wertung im „Bakersystem“ ge-
spielt. Hier spielen dann 5 Spieler 
bei den Herren (4 Spielerinnen bei 
den Frauen)

das Spiel gemeinsam. Frame 1 
spielt Spieler 1, Frame 2 spielt 
Spieler 2 usw. Durch diese Spiel-
weise ist ein Spiel nach ca. 15 Mi-
nuten beendet. 
Im alten Spielsystem hat ein 

Mannschaftsspiel über 1 Stunde 
gedauert.

Dass es mit der DBU immer wie-
der Meinungsverschiedenheiten 
gibt ist normal. Das liegt in erster 
Linie daran, dass die DBU häufig 
Entscheidungen trifft ohne die In-
teressen der Spieler bzw. Bahnbe-
treiber zu berücksichtigen.

Wir hatten Mitte September eine 
Zusammenkunft des Bundesver-
bandes der Bahnbetreiber in 
Frankfurt. Bei diesem Termin wa-
ren jetzt erstmals auch zwei Vor-
standsmitglieder der DBU dabei.  

Hier wurde zumindest mal ein 
Grundstein für die künftige kom-
munikative Zusammenarbeit zwi-
schen der DBU und den Bahnbe-
treibern gelegt. Ich bin hier mal 
vorsichtig optimistisch, dass bei 
einer besseren Zusammenarbeit 
auch wieder mehr gegenseitiges 
Vertrauen wächst.

Die Sektion Bowling im WKBV hat 
auch den Spielbetrieb an die Coro-
nagegebenheiten  angepasst. Hier 
spielen zwar die Teams noch ge-
meinsam auf einer Bahn. Aber die 
Bahnen werden während dem 
Starttag nicht mehr, wie früher, 
gewechselt. Es werden alle Spiele 
auf 1 Bahn gespielt. Nach dem 
Start werden dann Punkte verge-
ben. 6 Punkte für das höchste 
Spiel, 5 Punkte für das 2. Höchste 
Spiel usw. und für das schlechte-
ste Spiel 1 Punkt. Insgesamt wer-
den 5 Spiele an einem Starttag 
gespielt.

Auch bei der Jugendliga erfolgen 
coronabedingt keine Bahnwech-
sel. 

Ansonsten gibt es nicht viel von 
der Sektion Bowling zu berichten. 
Alle Spieler sind froh, dass der 
Spielbetrieb wieder stattfindet.

Werner Knöbl

Werner Knöbl, Vizepräsident Bowling 
im WKBV.
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         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

50 Jahre SVH Königsbronn 05

Die Kegelabteilung SVH Königs-
bronn05 hat dieses Jahr (2020) 
ihr 50-jähriges Bestehen. Die Fei-
erlichkeiten wurden Aufgrund der 
Corona-Situation auf das Jahr 
2021 verschoben. Alles begann im 
Jahr 1969, als einige Sportkame-
raden zufällig bei einem Sportke-
gel- Wettkampf zuschauten. Die 
Vision danach war klar und so 
gründeten die 11 Mannen „Platt-
Weg“ im Jahre 1970 den ersten 
Kegelklub „SK Königsbronn“. Die 

Modernisierung der Kegelbahnanlage im Jahr 2017: unter der Leitung von Thomas 
Stiebritz; vorher ...

... nach Modernisierung.

Gründungsmitglieder Florian 
Baur, Kurt Bosch, Friedrich Busse, 
Alfons Hecker, Manfred Majer, Al-
bert Rall, Emil Schmid, Siegfried 
Schmid, Rudolf Seyboth, Hermann 
Traub, und Karl Vogel meldeten 
1970 die erste Herrenmannschaft 
zum Spielbetrieb an. Da zur dama-
ligen Zeit im Kreis Heidenheim 
noch nicht viel in dieser Sportart 
geboten war, hat man sich im Be-
zirk Kocher/Rems dem KV Aalen 
angeschlossen. 

Hier hat es sich dann gezeigt, dass 
die langjährige Erfahrung als Ge-
sellschaftskegler doch von Nutzen 
war, denn die Runde wurde im-
merhin als Vizemeister der C-
Klasse abgeschlossen. Nur zwei 
Jahre später, 1972 wurde der 2. 
Sportkegelclub „Fortuna Königs-
bronn“ durch Johann Metzler, 
Horst Müller, Johann Reissner, Er-
win Richardon, Walter Wannen-
wetsch, Ernst Wegscheider und 
Martin Reissner gegründet.  
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         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Viele Erfolge in 50 Jahren eingefahren
Beide Vereine wuchsen rasant 
und so konnten schon zwei Jahre 
später mehrere Mannschaften für 
den Spielbetrieb gemeldet wer-
den. Im Jahr 1979 wechselten bei-
de Vereine in den Bezirk Alb Do-
nau. Bereits im Jahr 1979 fanden 
die ersten Gespräche zwischen 
den beiden Vereinen mit dem Ziel 
einer Fusion statt. Der SK Königs-
bronn zog es vor, seine Selbststän-
digkeit aufzugeben und sich dem 
SVH Königsbronn05 als Sportke-
gelabteilung anzuschließen. Im 
September 1991 begannen zwi-
schen den SVH-Keglern und der 
Fortuna Königsbronn erste Ge-
spräche mit dem Ziel einer Fusion. 
Nach der Spielrunde 91/92 wurde 
dann am 9. Mai 1992 eine gemein-
same Hauptversammlung abge-
halten. Im Beisein des Königs-
bronner Bürgermeisters Herrn 
Michael Stütz, des Landtagsabge-
ordneten Herrn Peter Hund, des 
Vorsitzenden Asphalt im WKBV 
Herrn Norbert Buhl und der Vor-
standschaft des SVH Königsbronn 
stimmten die 68 anwesenden 
Sportkeglerinnen und Sportkegler 
mit überwältigender Mehrheit für 
den Zusammenschluss. Das aus-
gesprochene Ziel der Fusion war 
die sportliche Weiterentwicklung. 
Die gemeinsame Zukunft sollte als 
Sportkegelabteilung im SVH Kö-
nigsbronn erfolgen. Dadurch wur-
de die Sportkegelabteilung zu ei-
ner der größten im Bezirk Alb 
Donau. Aufgrund der höheren 
Zahl aktiver Mitglieder wurden 
1992 die fünfte und die sechste 
Herrenmannschaft und die zweite 
und dritte Damenmannschaften 
zum Spielbetrieb gemeldet. Viele 
Einzel- und Mannschaftsmeister-
titel konnten in dieser Zeit bis 
heute errungen werden. Den 
größten Erfolg schaffte die 

Die Meistermannschaft in der Verbandsliga Saison 2004/2005, stehend v.l.: 
Andreas Pöllmann, Hans-Peter Benz, Achim Vetter, Friederich Rieck; kniend: 
Uwe Fauth und Paul Oker.

Königsbronner zusammen mit ihren Freunden aus Kolbnitz bei einer Wande-
rung entlang des Weissensees.

1. Herrenmannschaft 2005 als 
Meister in der Verbandsliga und 
somit den Aufstieg in die 2. Bun-
desliga Süd. Im Jahr 2005 wurden 

die Spieler der 1. Mannschaft 
Hans-Peter Benz, Uwe Fauth, Paul 
Oker, Andreas Pöllmann, Friedrich 
Rieck und Achim Vetter mit dem 
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Sportehrenbrief 
der Gemeinde Kö-
nigsbronn 
ausgezeichnet.

Auch abseits der 
Bahnen ist die  
Kegelabteilung  
Königsbronn aktiv 
und pflegt die 
Freundschaft zur 
Partnergemeinde 
Kolbnitz seit Jahr-
zehnten. Neben 
Altpapiersammeln, 
Ferienprogramm 
und Arbeitseinsät-
ze bewirtet die Ke-
gelabteilung eben-
falls seit 
Jahrzehnten das 
Kinder- und See-
fest /Lichtermeer 
für die Gemeinde Königsbronn. 

In diesem Jahr konnten sich die 
Königsbronner noch einen weite-
ren Arbeitseinsatz leisten und sich 
aktiv in der Heidepflege unter Be-
weis stellen. Auch für die Zukunft 
ist die Kegelabteilung gut aufge-
stellt und so konnten die Verant-
wortlichen einige junge Spieler für 
ein Ehrenamt im Verein begei-
stern, das auch sehr gut angenom-
men wurde. Im Jahr 2017 wurde 
die Bahnanlage im „Cafe Seeblick“, 
unter der Leitung von Kassierer 
Thomas Stiebritz, mit großer Ei-
genbeteiligung an Arbeitsstunden 
der Vereinsmitglieder moderni-
siert. Ehrungen, Auszeichnungen 
etc. werden im nächsten Jahr bei 
den Feierlichkeiten durchgeführt.

Beantragte Ehrungen vom 
Württembergischen Kegler- und 
Bowling-Verband:              

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C

Nächstes Jahr steigt die große Feier

Festtage brauchen viele Helfer, wie zum Beispiel beim Lichtermeer oder beim 
Kinder- und Seefest.

Verbandsehrenabzeichen 
in Gold mit Brillant
RUDOLF EBERL

Verbandsehrenabzeichen 
in Gold
DIETER KRUHM
ACHIM VETTER
UWE EISFELD
PAUL OKER
HANS-PETER BENZ
ROLAND ABELE
ANDREAS UHLHORN
MARIANO FARACI

Verbandsehrenabzeichen 
in Silber
EBERHARDT KÖNIG
FRIEDRICH RIECK
BERND BRUGGER
HEIDI BENZ
THOMAS MAIER

UWE KÖNIG
NORBERT MAIER
ANNA EBERL
KLAUS BRUGGER
HELMUT HILLER
GERHARD RUBACH
ELISABETH BRUGGER
KAI LEBZELTER
HOLGER ZÖLLER
NADINE FAUTH

Verbandsehrenabzeichen 
in Bronze
OTTMAR SCHÄFFAUER
ANNEMARIE CHALUPA
ELISABETH FORNER
BIRGIT KÖNIG
THOMAS RIECK
UWE FAUTH
TOBIAS RIECK
FLORIAN OKER
ERICH WUGEDITSCH
ALEN BAN



7

Bundesliga-Ergebnisdienst
Männer, 1. Bundesliga, 3. Spieltag, 26. 09. 2020		                             *Bester Spieler/beste Spielerin
SKC Staffelstein	 :	 SKV Rot Weiß Zerbst	 4:4  3877:3784  *Marcus Gerau (S) 706
SF Friedrichshafen	 :	 SKC Kleeblatt Berlin	 3:5  3614:3638  *Lukas Funk (F) 647
SV Wernburg	 :	 VfB Hallbergmoos	 2:6  3632:3732  *Michel Raven (W) 659
TSG Kaiserslautern	 :	 SKK Chambt.Raindorf	 6:2  3686:3669  *Sebastian Peter (K) 659
TSV Breitengrüßbach	 :	 SKC Victoria Bamberg	 4:4  3772:3756  *René Zesewitz (Br) 673
FEB Amberg	 :	 KC Schwabsberg 1953	 6:2  3527:3421  *Bernd Klein (A) 646
	
Männer, 1. Bundesliga, 4. Spieltag, 10. 10. 2020
KC Schwabsberg 1953	 :	 SKC Staffelstein	 2:6  3722:3821  *Michael Niefnecker (Sch) 675
SKC Victoria Bamberg	 :	 FEB Amberg	 7:1  3695:3600  *Radek Hejhal (B) 662
SKK Chambt. Raindorf	 :	 TSV Breitengrüßbach	 6:2  3708:3464  *Christian Jelitte (B) 652
VfB Hallbergmoos	 :	 TSG Kaiserslautern	 6:2  3672:3558  *Radovan Vlajkov (H) 642
SKC Kleeblatt Berlin	 :	 SV Wernburg	 6:2  3280:3225  *Sven Tränkler (B) 564
SKV Rot Weiß Zerbst	 :	 SF Friedrichshafen	 7:1  3972:3700  *Christian Wilke (Z) 694

Männer, 2. Bundesliga Süd, 3. Spieltag, 26. 09. 2020
KRC Kipfenberg	 :	 SG Wolf.-Oberwolfach	 1:7  3471:3584  *Marco Teller (W) 631
SSV Bobingen	 :	 ESV Villingen	 7:1  3590:3334  *Marius Bäurle (B) 640
TSV Denkendorf	 :	 SG Ettlingen	 5:3  3574:3515  *Julian Lehnert (D) 623
SKC Töging/Erharting	 :	 SKC Unterharmersbach	 3:5  3260:3396  *Julien Schmitt (U) 617
KV Liedolsheim	 :	 KC Schrezheim	 5:3  3596:3571  *Thomas Olsen (L) 649

Männer, 2. Bundesliga Süd, 4. Spieltag, 10. 10. 2020 
SG Ettlingen	 :	 SG Wolfach-Oberwolfach	 3:5  3767:3865  *Marco Teller (W) 729
KRC Kipfenberg	 :	 SSV Bobingen	 1:7  3447:3560  *Michael Schobert (K) 650
SKC Unterharmersbach	 :	 TSV Denkendorf	 4:4  3638:3641  *Julien Schmitt (U) 651
ESV Villingen	 :	 KV Liedolsheim	 6:2  3466:3348  *Steffen Steiert (V) 603
KC Schrezheim	 :	 SKC Töging/Erharting	 6:2  3469:3410  *Enrico Grunert (S) 612

Frauen, 1. Bundesliga, 3. Spieltag, 27. 09. 2020
KV Liedolsheim	 :	 KC Schrezheim	 5:3  3430:3382  *Sandra Sellner (L) 648
SG Athena/Freiburg	 :	 SG Lorsch-Bensheim	 3:5  3134:3236  *Julia Herle (L) 574
SKK 98 Poing 	 :	 SV Pöllwitz	 7:1  3301:3201  *Brigitte Strelec (Po) 607
ESV Pirmasens	 :	 SV Blau Weiß Auma	 6:2  3424:3291  *Alisa Bimber (P) 662
FSV Erlangen-Bruck	 :	 SKC Victoria Bamberg	 1:7  3275:3594  *S. Beißer (B) 621, M. Stark (B) 621
	
Frauen, 1. Bundesliga, 4. Spieltag, 11. 10. 2020 
MSV Bautzen 04	 :	 KV Liedolsheim	 verl. 17.10.
SV Blau Weiß Auma	 :	 FSV Erlangen-Bruck	 3:5  3366:3390  *Sandra Brunner (E) 611
SKK 98 Poing	 :	 ESV Pirmasens	 8:0  3342:3150  *Manuela Urban (Po) 574
SG Lorsch-Bensheim	 :	 SV Pöllwitz 	 6:2  3486:3451  *Anna Möller (P) 599
KC Schrezheim	 :	 SG Athena/Jahn Freiburg	 8:0  3356:3148  *Kathrin Lutz (S) 585
		

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C
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Ergebnisse 3. und 4. Spieltag
Frauen, 2. Bundesliga Süd, 3. Spieltag, 27. 09. 2020
SKC Unterharmersbach	 :	 FC Seeshaupt	 verlegt 8.11.
SKV Bonndorf	 :	 DKC Waldkirch	 2:6  3249:3294  *Jana-Sophie Bachert (B) 597
SV Weidenstetten	 :	 SKK 98 Poing 2	 5:3  3181:3071  *Nadine Boksic (P) 554
SKC Gaisbach	 :	 BC Schretzheim	 2:6  3166:3361  *Marion Frey (S) 609
FV Burgberg	 :	 KC Schrezheim 2	 2:6  3093:3173  *Margarete Lutz (S) 549
		
Frauen, 2. Bundesliga Süd, 4. Spieltag, 11. 10. 2020
SKK 98 Poing 2	 :	 SKC Unterharmersbach	 5:3  3186:3118  *Barbara Schmidbauer (P) 576
FC Seeshaupt	 :	 SKV Bonndorf	 2:6  3069:3157  *Bettina Helmle (B) 574
BC Schretzheim	 :	 SV Weidenstetten	 7:1  3280:3148  *Simone Perzl (S) 583
DKC Waldkirch	 :	 FV Burgberg	 7:1  3367:3126  *Jana Wittmann (W) 578
KC Schrezheim 2	 :	 SKC Gaisbach	 verlegt
			 
Männer, Verbandsliga Württemberg, 3. Spieltag, 26. 09. 2020
ESC Ulm	 :	 KV Gammelshausen 	 6,5:1,5  3536:3338  *Reiner Buschow (U) 625
SKV Brackenheim 	 :	 TSV Niederstotzingen 	 6:2  3374:3343  *Markus Roth (B) 596
SV Mettingen	 :	 SVH Königsbronn 	 5:3  3600:3468  *Gabor Kinka (M) 631
VfL Stuttgart-Kaltental 	 :	 KSC Hattenburg 	 2:6		             *Matthias Moser (H) 587
ESV Aulendorf 	 :	 EKC Lonsee	 3:5  3332:3385  *Andreas Merz (L) 593
TSG Bad Wurzach 	 :	 KV 2000 Geislingen 	 6:2  3564:3395  *Jan Giray (W) 634
			 
Männer, Verbandsliga Württemberg, 4. Spieltag, 10. 10. 2020
KV 2000 Geislingen 	 :	 ESC Ulm	 verl.
EKC Lonsee	 :	 TSG Bad Wurzach 	 6:2		             *Andreas Merz (L) 632
KSC Hattenburg 	 :	 ESV Aulendorf 	 3:5  3136:3161  * Matthias Moser (H) 571
SVH Königsbronn 	 :	 VfL Stuttgart-Kaltental 	 6:2  3382:3305  *Achim Vetter (K) 604
TSV Niederstotzingen 	 :	 SV Mettingen	 2:6  3449:3578  *Marci Gasparac (M) 633
KV Gammelshausen 	 :	 SKV Brackenheim 	 4:4  3255:3263  *Ralf Blaich (B) 583
		
Frauen, Verbandsliga Württemberg, 3. Spieltag, 27 09. 2020
ESV Aulendorf	 :	 KSC Hattenburg	 5:3  3242:3179  *Ann-Katrin Walz (A) 619
SG Feuerbach/Nord	 :	 KC Schwabsberg	 6:2  2961:2952  *Bettina Mlinaric (F) 532
ESC Ulm	 :	 TV Niederstetten	 6:2  3306:3262  *Stefanie Lettner (U) 598
SG Essingen (fire pins)	 :	 TSV Niederstotzingen	 6:2  3171:3092  *Sandra Berger (N) 550
SKV Brackenheim	 :	 EKC Lonsee	 2:6  3075:3228  *Cornelia Hiller (L) 595

			 

Männer, 1. Bundesliga
   1 SKC Staffelstein 	 4  3  1  0  25,0  7 : 1
   2 Rot-Weiß Zerbst 	 4  3  1  0  25,0  7 : 1
   3 SKK Raindorf 	 4  3  0  1  20,0  6 : 2
   4 VfB Hallbergmoos 	 4  3  0  1  19,0  6 : 2
   5 SKC Vic. Bamberg 	 4  2  1  1  21,0  5 : 3
   6 KC Schwabsberg 	 4  2  0  2  13,5  4 : 4
   7 Kleeblatt Berlin 	 4  2  0  2  12,0  4 : 4
   8 Breitengüßbach 	 4  1  1  2  16,5  3 : 5
   9 SV Wernburg 	 4  1  0  3  12,0  2 : 6
10 TSG Kaiserslautern 	4  1  0  3  11,0  2 : 6
11 FEB Amberg 	 4  1  0  3     9,0  2 : 6
12 Friedrichshafen 	 4  0  0  4     8,0  0 : 8

Männer, 2. Bundesliga Süd
   1 SSV Bobingen 	 4  3  0  1  25,0  6 : 2
   2 SG Wolfach-Ober.	 4  3  0  1  18,0  6 : 2
   3 TSV Denkendorf 	 4  2  1  1  17,5  5 : 3
   4 KC Schrezheim 	 3  2  0  1  15,0  4 : 2
   5 ESV Villingen 	 4  2  0  2  15,5  4 : 4
   6 KV Liedolsheim 	 4  2  0  2  12,0  4 : 4
   7 SKC Unterharmer.	 3  1  1  1  12,0  3 : 3
   8 SG Ettlingen 	 4  1  0  3  14,0  2 : 6
   9 SKC Töging/Erhart.	 4  1  0  3  13,0  2 : 6
10 KRC Kipfenberg 	 4  1  0  3  10,0  2 : 6

Frauen, 1. Bundesliga
   1 SKC Vic. Bamberg 	 3  3  0  0  18,0  6 : 0
   2 KC Schrezheim 	 4  3  0  1  25,0  6 : 2
   3 SKK 98 Poing 	 4  3  0  1  22,0  6 : 2
   4 KV Liedolsheim 	 2  2  0  0  12,0  4 : 0
   5 FSV Erlang.-Bruck	 3  2  0  1  11,0  4 : 2
   6 SG Lorsch-Bensh.	 4  2  0  2  14,0  4 : 4
   7 ESV Pirmasens 	 4  1  1  2  12,0  3 : 5
   8 Blau-Weiß Auma	 4  1  0  3  14,0  2 : 6
   9 SV Pöllwitz 	 4  1  0  3  11,0  2 : 6
10 MSV Bautzen 04 	 2  0  1  1     7,0  1 : 3
11 SG Athena/Freib. 	 4  0  0  4     6,0  0 : 8

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C
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Frauen, 2. Bundesliga Süd
   1 BC Schretzheim 	 4  4  0  0  27,0  8 : 0
   2 SKV Bonndorf 	 4  2  1  1  20,0  5 : 3
   3 SKK 98 Poing II 	 4  2  1  1  17,0  5 : 3
   4 SV Weidenstetten 	 4  2  1  1  15,0  5 : 3
   5 DKC Waldkirch 	 4  2  0  2  19,0  4 : 4
   6 SKC Unterharmers. 	3  1  1  1  12,0  3 : 3
   7 SKC Gaisbach 	 3  1  1  1  12,0  3 : 3
   8 KC Schrezheim II 	 3  1  0  2  10,0  2 : 4
   9 FC Seeshaupt 	 3  0  1  2     8,0  1 : 5
10 FV Burgberg 	 4  0  0  4     4,0  0 : 8

Ergebnisse 3. und 4. Spieltag
Frauen, Verbandsliga Württemberg, 4. Spieltag, 11. 10. 2020
TV Niederstetten	 :	 ESV Aulendorf	 4:4  2497:2969  *Joh.-Marie Fladung (N) 526
KSC Hattenburg	 :	 SG Feuerbach/Nord	 5:3  2887:2783  *Marina Riegger (H) 518
TSV Niederstotzingen	 :	 ESC Ulm	 ausgef.
KC Schwabsberg	 :	 SKV Brackenheim	 4:4  3097:3091  *Line Pfisterer (S) 596
EKC Lonsee	 :	 SG Essingen (fire pins)	 3:5  3144:3194  *Christina Rautenberg (E) 566
								     
		

Alle Angaben ohne Gewähr.

Männer, Verbandsliga
   1. SVH Königsbronn	 4  23,0:   9,0  6:2
   2. EKC Lonsee	 4  20,0:12,0  6:2
   3. SV Mettingen	 4  19,0:13,0  6:2
   4. SKV Brackenheim	 4  17,0:15,0  5:3
   5. KV 2000 Geislingen	 3  15,0:   9,0  4:2
   6. KSC Hattenburg	 4  18,0:14,0  4:4
   7. ESV Aulendorf	 4  17,0:15,0  4:4
   8. TSG Bad Wurzach	 4  15,0:17,0  4:4
   9. TSV Niederstotzing.	 4  15,0:17,0  4:4
10. ESC Ulm	 3  11,5:12,5  2:4
11. KV Gammelshausen	 4     7,5:24,5  1:7
12. VfL Stuttgart-Kalt.	 4     6,0:26,0  0:8

Frauen, Verbandsliga
   1. Fire Pins Essingen	 4  21,0:11,0  6:2
   2. ESC Ulm	 3  15,0:   9,0  5:1
   3. TV Niederstetten	 4  18,0:14,0  5:3
   4. SG Feuerbach/N.	 3  15,0:   9,0  4:2
   5. TSV Niederstotz.	 3  13,0:11,0  4:2
   6. KC Schwabsberg	 4  15,0:17,0  4:4
   7. ESV Aulendorf	 3  12,0:12,0  3:3
   8. KSC Hattenburg	 4  12,0:20,0  2:6
   9. SKV Brackenheim	 4  11,0:21,0  1:7
10. EKC Lonsee	 4  12,0:20,0 -4:12

         				                           S E K T I O N          C L A S S I C
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In stillem Gedenken 

                             W Ü R T T E M B E R G I S C H E R  K E G L E R -        U N D  B O W L I N G - V E R B A N D  E . V.

Irma Locher
geb. 03. 12. 1940
gest. 20. 09. 2020
ESC Ulm


